
Das Schuljahr 2010/2011 der Partnerklassen an der N ordschule 
Die Klasse B1 der Astrid-Lindgren-Schule ist im Schuljahr 2010/ 2011 Partnerklasse an der 
Nordschule Kempten. Ziel war es von Beginn an sehr eng mit einer 1. Klasse der 
Grundschule zusammenzuarbeiten. Dies bedeutet konkret: so viel gemeinsamer Unterricht 
wie möglich! Unsere Partnerklasse ist die Klasse 1 d von Frau Martin.  
 
 

   
 
Am ersten Schultag kamen 24 aufgeregte Erstklässler (8 Schüler der Astrid-Lindgren-Schule 
und 16 Kinder der Nordschule)  in das große Klassenzimmer der Nordschule. Die Schüler 
und Schülerinnen durften sich ihren Platz selbst aussuchen. So kam es ganz natürlich zu 
einer Durchmischung von behinderten und nichtbehinderten Kindern. Frau Martin (Lin) und 
Frau Link (StRinFS) erklärten den Kindern gleich die Besonderheit ihrer Klasse: Anstatt einer 
Lehrerin hat diese Klasse zwei Lehrerinnen!     
Damit für die Kinder keine Verwirrung aufkommt, haben wir uns auf die gemeinsame 
Klassenbezeichnung „1d“ geeinigt. Alle Kinder sind Schüler der Klasse 1d.  
 
Der gemeinsame Unterricht findet an vier Tagen an der Nordschule statt und jeweils am 
Donnerstag an der Astrid-Lindgren-Schule. Die Kinder haben somit die Möglichkeit die 
Astrid-Lindgren-Schule und ihre Schüler kennen zu lernen sowie die Räumlichkeiten der ALS 
(Schwimmbad, Musikraum, Werkraum, Snoezelraum etc.) zu nutzen.  
 
Die erste Stunde am Tag ist als flexible Eingangsstunde gestaltet. Das bedeutet die Kinder 
kommen zwischen 07.30 und 08.30 an, nehmen sich aus ihrem Eigentumsfach ihren 
individuellen Wochenplan und beginnen zu arbeiten. Diese „Ankommzeit“ ist eine sehr 
wichtige und gut genutzte Lernzeit für die Kinder. Sie wiederholen, üben und vertiefen ihre 
Kenntnisse in den Lernbereichen Lesen, Schreiben, Rechnen sowie den aktuellen Themen 
in HSU auf ihrem individuellen Lernniveau und in ihrem individuellen Lerntempo. Die Kinder 
arbeiten in dieser Zeit in zwei Klassenzimmern sowie im Therapieraum und im  Gang vor 
dem Klassenzimmer. Als Ansprechpartner stehen den Kindern Frau Link, Frau Martin sowie 
Frau Wörner (Kinderpflegerin) und zwei Praktikantinnen zur Verfügung. Eine individuelle 
Betreuung und Förderung aller Kinder ist somit gewährleistet.     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lilli holt sich ihren 
Wochenplan aus ihrem 
Eigentumsfach. 

Ein Freiarbeitsregal zum Lernbereich 
Rechnen, differenziert in 3 
Leistungsgruppen.  

Felix bei der Wochenplanarbeit 
am Computer. Er übt die 
Ansteuerung mit 2 Tastern. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In allen Lernbereichen (Rechnen, Schreiben, Lesen)  werden offen Unterrichtsformen wie 
Arbeit an Stationen, Arbeit mit der Lernwerkstatt eingesetzt, um eine gemeinsame 
Unterrichtung behinderter und nichtbehinderte Kinder zu ermöglichen und gleichzeitig auch 
den individuellen Bedürfnissen aller Schüler gerecht zu werden.  
 
Im Schuljahr 2010/2011 haben die Schüler der Klasse 1d nicht nur fleißig rechnen, schreiben 
und lesen gelernt, sondern auch viel gemeinsam unternommen:   
 
    
25.10.2010: Gruselfest  
 
Passend zu Halloween haben auch wir unser eigenes Gruselfest gefeiert. Am Vormittag gab 
es selbst gemachte Monsterbrote zu essen, einen Fühlparcour für mutige Kinder, 
Gruselgeschichten zum Anhören und man konnte Gespenster und Spinnen basteln.  
 

                
 
 
13.12.2010: Gemeinsame Adventsfeier mit allen Eltern 
 
Damit auch die Eltern sich besser kennen lernen können haben wir sie vor Weihnachten zu 
einer kleinen Adventsfeier eingeladen. Die Kinder der Klasse 1 d haben zuerst das Gedicht 
von der Weihnachtsmaus von James Krüss aufgesagt, danach saßen alle gemütlich bei Tee, 
Plätzchen und Lebkuchen zusammen und es fand ein ungezwungener Austausch statt.  
 
03.02.2011: Gemeinsames Schlittenfahren  
 

Die Kinder arbeiten an ihren 
individuellen Wochenplänen.   



Das gemeinsame Schlittenfahren war ein großer Spaß für alle Kinder! Mit dem Poporutscher 
ging es den Berg hinunter! Kinder, die sich nicht alleine halten konnten, fuhren mit einem 
Betreuer oder mit dem Therapieschlitten, den ein anderes Kind lenken durfte.  
 
28.02.2011: Faschingsfeier  
 
In der Faschingszeit profitierten die Kinder der 1d einmal mehr von ihren „zwei Schulen“.  
In der Nordschule fand traditionsgemäß der gemeinsame Faschingsball aller ersten und 
zweiten Klassen in der Turnhalle statt. Selbstverständlich tanzten und spielten sämtliche 
Hexen, Clowns, Ritter und Feen begeistert mit! 
Die Kinder hatten an der Astrid-Lindgren-Schule die Gelegenheit am großen, bunten 
Faschingstreiben teilzunehmen. Die verschiedenen Klassen boten ein lustiges, 
unterhaltsames Programm, bei dem gesungen und viel gelacht wurde. 

 
29.03.2011: Oper: Hänsel und Gretel 
 
Am 29.3. war es endlich soweit: Wir gingen in die Astrid-Lindgren-Schule und schauten uns 
dort die Oper „Hänsel und Gretel“ an. Viele Kinder der Klasse durften sogar aktiv mitmachen.  
 
 
13.04.2011: Besuch des Kindergartens Sternschnuppe 
 
Der Kindergarten Sternschnuppe hat uns eingeladen. In diesem Kindergarten sind die Kinder 
nicht in Gruppen aufgeteilt, sondern dürfen jeden Tag frei entscheiden, in welchem 
besonderen Raum sie spielen möchten: In der Bewegungshalle, im Experimentierraum, in 
der Bauecke, in dem Raum zum Verkleiden, dem Raum zum Basteln und Malen etc… Auch 
die Kinder der Klasse 1d haben alle Möglichkeiten mit Begeisterung ausgeschöpft. 
 
        
  

 
 
 
15.04.2011: Osternester suchen 
 
Der Osterhase war natürlich auch bei uns in der Nordschule und hat für jedes Kind ein 
kleines Osternest versteckt. Manchmal hat es der Osterhase richtig schwer gemacht, so 
dass die Kinder gut zusammen helfen mussten, um wirklich alle Nester zu finden.  
 
 

 
 



 
18.05.2011: Waldtag mit dem Umweltmobil  
    
Im Rahmen der Aktion „Umweltmobil“ des Bund Naturschutzes bekam die 1d die 
Gelegenheit, das nahegelegene Wäldchen an der Rottach zu erkunden. Frau Zulauf 
gestaltete diesen Vormittag unter dem Motto „Zauberwald“. Spielerisch tasteten, schmeckten 
und rochen sich die Kinder durch den Wald, der dadurch ganz ungewohnten Zauber auf alle 
ausübte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30.06.2011: Grillen mit allen Eltern 
 
Zum Abschluss in diesem Schuljahr haben wir alle Eltern zu einem Grillfest eingeladen. Ein 
lockerer Austausch zwischen Eltern, Lehrer, Therapeuten und Mitarbeitern fand an diesem 
Nachmittag statt. Die Kinder hatten die Möglichkeit sich am Spielplatz oder an der 
Kletterwand zu vergnügen.  
 

                            
 

Jeder erzählt, welchen 
„Waldschatz“ er gefunden hat. 

Paul führt Jeremy vorsichtig 
durch den Wald.  

Der Wald ist ein toller Spielplatz!  



05.07. 2011: Kräutertag im Allgäumuseum 
 
Am Kräutertag im Allgäumuseum lernten die Kinder der 1d viel Nützliches und Interessantes 
über Kräuter von Frau Meledo, eine Allgäuer Wildkräuterführerin. Die Kinder durften zuerst 
bestimmte Pflanzen suchen und pflücken und diese dann anschließend zu einer Heilsalbe 
verarbeiten. Die Salbe durfte jedes Kind mit nach Hause nehmen.   
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Im Schuljahr 2011/ 2012 wird diese enge Zusammenarbeit der beiden Klassen  
weitergeführt.   

Paul und Selina 
versorgen Felis 
Mückenstiche mit der 
heilsamen  Essenz des 
Spitzwegerichs. 

Felix riecht am 
zerriebenen 
Spitzwegerich in 
Constantins Hand.  

Melih war erfolgreich 
bei der 
Pflanzensuche und 
hat den Weißklee 
gefunden.  

Die Kinder stellen sich ihre 
Heilsalbe her.  


